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     KTZBB      Kleintierzüchter beider Basel 
            www.ktzbb.ch      
                  
________________________________________________________________________ 
 
Protokoll der 11. Delegiertenversammlung des KTZBB vom 22.April 2017, 17.00 Uhr, 
MZH, Schulstr.5-7, 4452 Itingen. 
 
Vorsitz: Andreas Flükiger, Präsident KTZBB 
 
Dauer: 17.04 Uhr-20.13 Uhr 
 
Präsenz: Gerhard Hürlimann, Vizepräsident, Präsident Abt. Kaninchen 
 Iréne Wernli, Präsidentin Abt. Geflügel 
 Hans Bigler, Kassier KTZBB 
 Manuela Weber, Protokoll KTZBB 
 Petra Bader, Jung- und Neuzüchterbetreuerin 
 Urs Baumgartner, Kassier KZVBB 
 Theo Suter, Obmann KZVBB 
 Felix Bitterlin, Sekretär KZVBB 
 Sonja Wernli, Sekretärin Abt. Geflügel 
 Ferdi Hufschmied, Kassier Abt. Geflügel 
 
 
Gäste: Stefan Röthlisberger, Vertreter Rassekaninchen Schweiz 
 Thomas Bürge, Kant. Tierarzt BL 
 Serafin Blumer, Kant. Tierarzt BS 
 Iris Fankhauser, Geschäftsstelle Kleintiere 
 Yvonne Vogel, Tierwelt Redakteurin 
 Sandra Heuberger, Präsidentin Abt. Kaninchen AKV 
 Kurt Bühler, Präsident Abt. Ziervögel AKV 
 Werner Tschumi, Sekretär VSK 
 Heiri Falegger, Präsident Abt. Geflügel Waldstätte Verband 
 Ursula Götz, Vertreterin Rassegeflügel Schweiz 
 
 
Entschuldigt: Lukas Meister,  Präsident Verband Bern- Jura 
 ( haben auch heute DV) 
 Ruedi Hofmann, Präsident AKV 
 Michel Laszlo, Kant. Tierarzt BS 
 Andreas Hochueli, Präsident VSK 
 Edwin Jung, Ehrenmitglieder  
 Koni Heid, Ehrenmitglied  
 Kurt Lirgg, Ehrenmitglied 
 Kurt Plattner, Ehrenmitglied 
 Hansruedi Stingelin, Ehrenmitglied 
 Alois Ruckli, Ehrenmitglied 
 Hansruedi Glauser, KZV Aesch Dornach Regio 
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 Trudi Glauser, KZV Aesch Dornach Regio 
 Lukas Jeker, Burgunder Gruppe b. Basel 
 Steven Tirrito, KTZBB Homepage 
  Martin Schwäble, Präsident Abt. Tauben 
 Heinz Staub, Ehrenmitglied ( hilft in der Küche) 
 
 
Traktanden: 
 
          1. Begrüssung und Präsenz 
          2. Totenehrung 
          3. Wahl der Stimmenzähler   
          4. Protokoll der 10. DV vom 16. April 2016, im Haus der Vereine in Riehen 
               a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel 
          5. Mutationen/ Mitteilungen a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel d) Tauben 
          6. Jahresberichte                 a) Präsident b) Abt Kaninchen c) Abt. Geflügel 
                                                         d) Jungzüchterbetreuerin 
          7. Jahresrechnung und Revisorenberichte, Budget 2017 
                                                          a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel d) Tauben                 
          8. Verbandsgeschäfte         a) SFr. 1.00 pro Vereinsmitglied 
                                                         b) Beitrag und Entschädigungsreglement                                           
          9. Statutenrevision KTZBB 2017                                                                                    
        10. Wahlen Vorstand  a) KTZBB  a) Präsident  b) Vizepräsident c)Kassier                
                                                               d) Sekretärin e) Jungzüchterbetreuerin 
                                                               f) Ersatz Revisor                                                    
                                              b) KZVBB     Ersatzwahl Obmann 
        11. Tagungsorte KTZBB: DV 2018, 21. April in Zunzgen, 
                                      DV 2019, 27. April noch offen 
   VOK 12. Oktober 2017 
           - DV jeweils dritter Samstag im April, vierter im Fall von Ostern 
           - VOK jeweils im Oktober 
        12. Jahresprogramm 2017/18     a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel 
        13. Anträge 
        14. Ehrungen                                a) Kaninchen b) Geflügel 
        15. Verschiedenes 
 
1: Begrüssung und Präsenz: 
 
Um 17.04 Uhr eröffnet der Präsident Res Flükiger die 11. Delegiertenversammlung des 
KTZBB. Er übergibt das Wort an Urs Baumgartner. Dieser begrüsst die Versammlung im 
Namen des OV Sissach, und informiert über Nachtessen und Apero.   
Mit einem Zitat begrüsst der Präsident Res Flükiger die Delegierten. 
Besonders begrüsst er die Gäste und Ehrenmitglieder. Er entschuldigt sich für die fehlen-
den Präsenzlisten. Als Tagespräsident wird Andrè Martin vorgeschlagen, und einstimmig 
gewählt. Gegen die Traktandenliste gibt es keine Einwände, also kann danach verfahren 
werden. 
Res Flükiger übergibt das Wort an Herrn Strub, Gemeinderat von Itingen. Dieser über-
bringt Grüsse vom Gemeinderat und stellt kurz Itingen vor. Die Gemeinde offeriert den 
Delegierten einen Kaffee. 
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2: Totenehrung 
Res Flükiger bittet die Delegierten sich zu Ehren der Verstorbenen zu erheben, während 
er die Totenliste verliest. 
Verstorben sind: 
 Hürbin Viktor  OG Pratteln 
 Steiger Elisabeth KZV Aesch Dornach Regio 
 Ruckli Maria  KZV Arlesheim 
 Villiger Franz  Drf-Sch Klub Basel u Umgebung 
 Huber Karl  KGZ Waldenburg 
 Seiler Peter  OG  Pratteln 
 Schwäble Sigi  OG  Pratteln KTZBB Abt. Tauben 
 Speiser Christian KZVGelterkinden/ Al u Hav G b B 
 Zaugg Alfred  OV  Sissach 
 Itin Walter   OV  Sissach 
 Hirt Werner  Chin u Rex G b B 
 Müller Erwin  OV  Dreispitz 
 Stein- Brack Antonia OG Birsfelden Gimpel 
 Werner Stuker  LKTZV / Fzw G b B 
 
3: Wahl der Stimmenzähler 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: Werner Lutz, Rolf Rieder und Viktor Graf. 
Das auszählen der Stimmkarten ergibt:  
Stimmkarten KTZBB: 70 absolutes Mehr 36. Abt. Kaninchen: 65 absolutes Mehr 33. Abt 
Geflügel: 17 absolutes Mehr 9. Abt Tauben 0. Abt. Ziervögel 0 
 
4: Protokoll der 10. DV vom 16. April 2016, im Haus der Vereine in Riehen 
    a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel 
 
a) Das Protokoll der 10. DV in Riehen ist in der Tierwelt erschienen und auf die  Homepa-
ge aufgeschaltet worden. Es wurden keine Einsprachen erhoben. Das Protokoll wird ein-
stimmig genehmigt und verdankt. Da es nur ein gesamt Protokoll gibt, muss nur einmal 
darüber abgestimmt werden. 
 
5: Mutationen/ Mitteilungen 
 a) KTZBB b) Kaninchen c)Geflügel d) Tauben 
 
a) KTZBB: Der Präsident teilt mit, dass Anita Roth ihr Amt als Revisorin zur Verfügung 
stellt. Bedankt sich für ihre Arbeit, die sie in den letzten Jahren geleistet hat. Der Verband 
der Basler Taubenzüchter hat sich aufgelöst. Leider ist der Präsident Martin Schwäble 
nicht anwesend, daher keine weiteren Informationen. Aufgelöst hat sich auch der KZV 
Liestal. 
 
b) Kaninchen: Gerry Hürlimann: Die Untergruppe des Burgunderklubs hat sich aufgelöst 
und ist somit nicht mehr im KZVBB. 
 
c) Geflügel: Iréne Wernli: Die Vogelgrippe ist überstanden. Die Stallpflicht wurde aufge-
hoben. Es wurden Listen für die Rassen- und Farbenschlagerhebung an alle Vereine und 
Klubs verschickt. Es wird ein Gesuch bei Rassegeflügel Schweiz, für einen Züchterkurs 
eingegeben. Die Präsidentin hofft, dass sich viele Züchter anmelden. Die Delegierten wel-
che nicht an der CH DV in Le Locle  teilnehmen können, sollen Ihre Stimmkarte der Präsi-
dentin Abt. Geflügel Iréne Wernli senden. Ursula Götz überbringt Grüße von Rassegeflü-
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gel Schweiz. Sie bedankt sich für die Einladung, und überbringt uns einige Informationen. 
Der nationale Geflügeltag ist am 5.-6. Mai 2018 an der BEA in Bern. 2017 gibt es keine 
ZOT. Zur 125 Jahr Jubiläumsfeier wird 2018 eine mehrtägige ZOT in Frankreich organi-
siert. An der Gesamtausstellung in Freiburg wird es eine Paar Ausstellung geben. Ras-
sengeflügel Schweiz hofft sehr, dass das Geflügel ausgestellt werden kann. Für 2022 wird 
noch ein Organisator gesucht. Interessierte können sich bei H.U. Zahnd melden. Am 9. 11. 
2018 ist die EE Schau in Dänemark. Den Transport der Tiere übernimmt Rassengeflügel 
Schweiz. Da die Tiere nicht ohne Quarantäne zurückgeführt werden können, sollten sie an 
der Ausstellung verkauft werden. Fabian Schenkel sucht einen Stv. Redaktor Geflügel für 
die Tierwelt. Interessierte können sich an Ihn wenden. Zum Schluss wünscht Ursula Götz 
der Versammlung noch eine gute Sitzung und verabschiedet sich. 
 
6: Jahresberichte: 
 a) Präsident  b) Abt. Kaninchen  
 c) Abt. Geflügel  d) Jungzüchterbetreuerin 
 
a) Präsident: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Seite 6 u 7. Gerry 
Hürlimann lässt darüber abstimmen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. Res Flükiger 
bedankt sich bei den Delegierten. 
b) Abt. Kaninchen: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Seite 18. 
Res Flükiger lässt darüber abstimmen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
Gerry Hürlimann bedankt sich bei den Delegierten. 
c) Abt. Geflügel: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Seite 25. 
Res Flükiger lässt darüber abstimmen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
Iréne Wernli bedankt sich bei den Delegierten. 
d) Jungzüchterbetreuerin: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf 
Seite 8. Res Flükiger lässt darüber abstimmen. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. 
Petra Bader bedankt sich bei den Delegierten. 
 
7: Jahresabrechnung und Revisorenberichte, Budget 2017 
 a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel d) Tauben 
 
a) KTZBB: Hans Bigler erläutert die Rechnung des KTZBB. Das Geld der Abt. Ziervögel 
wurde bis 2015 in der allgemeinen Kasse geführt. Ab 2016 wird sie auf einem separaten 
Konto geführt. Dem OG Gimpel wurde der Mitgliederbeitrag von 110.--SFr. aus der Kasse 
der Abt. Ziervögel ausbezahlt, da sie ihre Tiere an einer Ausstellung präsentiert haben. 
Aus der Versammlung gibt es keine Fragen zur Rechnung. Die Rechnung und der Revi-
sorenbericht, Büechli Seite 13, wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
b) Kaninchen: Urs Baumgartner erläutert die Rechnung der Abt. Kaninchen. Aus der Ver-
sammlung gibt es keine Fragen zur Rechnung. Die Rechnung und der Revisorenbericht, 
Büechli Seite 21/22, wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
Urs Baumgartner informiert über die Stiftung. Bericht wird einstimmig genehmigt. 
 
c) Geflügel: Ferdi Hufschmied erläutert die Rechnung der Abt. Geflügel. Aus der Ver-
sammlung gibt es keine Fragen zur Rechnung. Die Rechnung und der Revisorenbericht, 
Büechli Seite 26/27, wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
d) Tauben: kein Bericht 
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8: Verbandsgeschäfte 
 a) SFr. 1.00 pro Vereinsmitglied 
 b) Beitrag u. Entschädigungsreglement 
 
a) SFr. 1.00 pro Vereinsmitglied: Der VS möchte neu einen Jahresbeitrag von 1.-- SFr. 
pro Vereinsmitglied. Abt. Kaninchen ist der Meinung, dass es im Moment noch keinen Jah-
resbeitrag braucht. Das Geld von Kleintiere Schweiz reicht für die anfallenden Kosten und 
der Restbetrag wird an die Abteilungen ausbezahlt, wenn das Geld nicht mehr ausreicht, 
kann ein Jahresbeitrag festgelegt werden.  
 
Abstimmung:  Antrag VS 1.-- SFr. pro Mitglieder 
                       JA Stimmen: 6 
                       Gegenstimmen: 60 
                       Enthaltungen: 4 
Antrag VS abgelehnt! 
 
Antrag Abt. Kaninchen: Ablehnung Antrag VS 
                     JA Stimmen: 61 
                     Gegenstimmen: 4 
Antrag angenommen! 
 
b) Beitrag und Entschädigungsreglement: 
Das neue Spesen und Entschädigungsreglement ist im Büechli auf Seite 29. Vereine die, 
die DV durchführen erhalten 500.-- SFr. Das Geld für Apéro wird nur gegen Rechnung mit 
belegen ausbezahlt. F. Ryser fragt ob 0,60 SFr. Wegspesen genug sind. Im Büechli muss 
0,60 SFr./km stehen.  Urs Baumgartner: Im Reglement an 3. Stelle steht, Sitzungsgeld inkl. 
Wegspesen 30.-- SFr. Er meint das sei nicht genug. Er beantragt dass Wegspesen wegge-
lassen wird, und dafür das Sitzungsgeld auf 40.-- SFr. erhöht wird. P. Vogler fragt, ob dies 
ein Antrag von Urs Baumgartner ist. Er stellt einen Gegenantrag. Der Antrag soll zurück-
gestellt und überarbeitet werden, und noch einmal gestellt werden. 
Abstimmung: Antrag P. Vogler 
 
 JA Stimmen: 54 
 Gegenstimmen: 8  
 Enthaltungen: 8 
 
B. Pfammatter fragt: Was heisst DV Kleintiere Schweiz nach Aufwand? Res Flükiger: Nach 
Aufwand sind, Wegspesen, Essen wird bezahlt. 
 
Geflügel: 
Jahresbeitrag pro Sektion 40.-SFr.. 
Abstimmung: JA Stimmen 16 
 Gegenstimmen 1 
 Enthaltungen 0 
Kaninchen: 
Jahresbeitrag 1.60 SFr. pro Sektionenmitglieder, 1.-- SFr. pro Klub und Fellnähgruppen-
mitglied. 
Abstimmung:  Wird einstimmig angenommen. 
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9. Statutenrevision KTZBB 
 
Die Statuten wurden vom VS revidiert und auf der Homepage auf geschalten. Sie wurden 
von Markus Vogel gutgeheissen. Aus der Versammlung gibt es keine Fragen zu den neu-
en Statuten. 
Abstimmung: Statuten 
 JA Stimmen 67 
 Gegenstimmen 3  
 
Die neuen Statuten sind genehmigt. 
 
KZVBB: Vergabe Kant. Ausstellungen, Regiotreffen 2018. Für die Durchführung der Kant. 
Rammlerschau hat sich niemand zur Verfügung gestellt. Gerry Hürlimann sucht noch Sek-
tionen die die Rammlerschau durchführen. Das Regiotreffen findet 2018 im September in 
der Schweiz statt. Es wurden schon erste Vorbereitungen gemacht. 
 
 10. Wahlen VS a) KTZBB  a) Präsident b) Vizepräsident c) Kassier d) Sekretärin 
   e) Jungzüchterbetreuerin f) Ersatz Revisor 
 b) KZVBB Ersatzwahl Obmann 
 
a) Präsident: Der Tagespräsident André Martin führt die Wahl des Präsidenten durch. Res 
Flükiger stellt sich für 3 Jahre zur Verfügung. Der Präsident wird unter grossem Applaus 
einstimmig wieder gewählt. 
Die weiteren Wahlen werden von Res Flükiger durchgeführt. Alle VS Mitglieder stellen sich 
wieder zur Verfügung. 
b) Vizepräsident: Gerry Hürlimann wird einstimmig und mit Applaus wiedergewählt. 
c) Kassier: Hans Bigler wird einstimmig und mit Applaus wiedergewählt. 
d) Sekretärin: Manuela Weber wird einstimmig und mit Applaus wiedergewählt. 
e) Jungzüchterbetreuerin: Petra Bader wird einstimmig und mit Applaus wiedergewählt. 
f) Ersatzwahl Revisor: André Martin stell sich für das Amt des Revisor zur Verfügung. Er 
wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
b) KZVBB Ersatzwahl Obmann: Theo Suter stellt sein Amt als Obmann zur Verfügung. 
Unter grossem Applaus von den Delegierten und mit einem Präsent, Gutschein für ein 
Nachtessen mit seiner Frau, wird seine langjährige Arbeit verdankt. Monika Furrer, Kanin-
chenexpertin, Präsidentin Herm. u Fzw G.b.Basel, stellt sich für das Amt zur Verfügung. 
Sie wird einstimmig und mit Applaus gewählt. 
 
Stefan Röthlisberger, Vertreter Rassekaninchen Schweiz, überbringt Grüsse von Rasse-
kaninchen Schweiz. Er stellt die Geschäfte vor die zurzeit behandelt werden. An der DV in 
Le Loclé werden einige Anträge gestellt. Die Bartkaninchen werden definitiv aufgenommen. 
Abt. Rassekaninchenschweiz neue Statuten neu ist an der POK bei einer Konsultativab-
stimmen angenommen gibt es nur noch 3 Stimmkarten pro Delegierten. Vorstandsmitglie-
der dürfen nicht älter als 70 Jahre sein wurde verworfen. Die Anträge des Holländerklub 
und des KZVBB wurden abgelehnt. 
18 VHK Fälle sind bekannt. Die Impfpflicht hat sich bewährt. Der Impfstoff ist in der 
Schweiz noch nicht zugelassen, kann aber problemlos von den Tierärzten bezogen wer-
den. 
Die Herbsttagung ist am 9. September 2017 in Schenkon. 
Er bedankt sich für die Einladung und wünscht der Versammlung noch eine interessante 
DV. 
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Thomas Bürge Kant. Tierarzt BL überbringt Grüsse von Regierungsrat Thomas Weber und 
Kant. Tierarzt BS Michel Laszlo. Er bedankt sich bei den Züchtern für Ihr grosses Enga-
gement, und hofft dass es in Zukunft wieder vermehrt Kleintierzüchter geben wird. Er be-
dankt sich bei Irène Wernli, Gerry Hürlimann und Res Flükiger für die gute Zusammenar-
beit. Auch er gibt ein paar Infos über die VHK und die Vogelgrippe. Bei der Stallpflicht wa-
ren wir mit Sanktionen noch zurückhaltend, dass wird aber in Zukunft nicht mehr so sein. 
Er bedankt sich für die Einladung und wünscht noch eine gute Versammlung. 
 
11. Tagungsorte KTZBB 
 
21. April 2018 DV in Zunzgen 
27. April 2019. Für die Durchführung stellt sich spontan der Herm u. Fzw Klub b. Basel zur 
Verfügung. 
POK des KTZBB am 12.Oktober 2017 
 
12. Jahresprogramm 2017/18 
 
Alle Jahresprogramme sind im Büechli. Es gibt keine Einwände. Der Präsident bitte, dass 
weitere Anlässe rechtzeitig gemeldet werden. 
 
13.  Anträge 
 a) KTZBB b) Kaninchen c) Geflügel 
 
a) KTZBB: Kein Antrag 
 
b) Kaninchen: Antrag Werner Lutz im Büechli auf Seite 31. Vorstand lehnt den Antrag ab. 
Begründung: Stiftungsgeld wird für die Preise eingesetzt, der KZVBB übernimmt die Kos-
ten. Die durchführenden Sektionen bekommen das Standgeld. Es ist jetzt schon aufwen-
dig mit den Rassensieger – Farbenschlagsiegerpreisen die richtige Anzahl Auszeichnun-
gen bereit zu haben. Der Antrag wird zur Diskussion frei gegeben. Keine Worterhebung 
aus der Versammlung. 
Antrag Werner Lutz 
Abstimmung. 
 JA Stimmen  17 
 Gegenstimmen  33 
 Enthaltungen 15 
Antrag Werner Lutz abgelehnt! 
 
Antrag Alaska u Havannaklub b. Basel im Büechli auf Seite 30. 
 
1) Abschaffung Vereinswertung. Wort wird frei gegeben. 
 André Martin: Vereinswertung gibt doch den Reiz für die Aussteller. Keine weiteren Wort-
erhebungen. 
Der Antrag wird zusammen mit dem Antrag des KZVBB, im Büechli auf Seite 32 behandelt. 
Neu wird ins Ausstellungsreglement aufgenommen: Bei einem Rassensieger, unter 3 Tie-
ren muss die Bewertung 0,5 Punkten über dem Richtpunktwert liegen. Vereinswertung nur 
noch eine Kategorie.  
Abstimmung: Antrag VS KZVBB 
    JA Stimmen 65 
Antrag einstimmig Angenommen! 
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Antrag 1) Al u. Hav Klub b. Basel 
Abstimmung: 
 JA Stimmen 11 
 Gegenstimmen 43 
 Enthaltungen 11 
Antrag 1) Abgelehnt! 
 
Antrag 2) ergänzt sich durch Antrag des VS. Es muss nicht mehr darüber abgestimmt 
werden. 
 
Antrag KZVBB im Büechli auf Seite 33. 
 
Das Wort wird zur Diskussion frei gegeben. André Martin ist der Meinung dass die heuti-
gen Seuchen aus dem Ausland eingebracht werden. Ist dafür dass der Antrag angenom-
men wird. 
Felix Emmenegger: Züchter die im Ausland Ihre Tiere ausstellen werden registriert. Prob-
leme sind Züchter die „wild“ im Ausland Tiere kaufen. 
Toni Süess: Die Impfpflicht gab es im Ausland schon bevor sie in der Schweiz obligato-
risch wurde. Ist für Ablehnung des Antrags. 
Geflügel muss nach Ausstellung im Ausland in Quarantäne. 
Urban Hamann: Wenn der Antrag konsequent eingehalten würde, müsste man auch den 
Regiotreff abschaffen. Züchter aus der Schweiz gehen Car weise ins Ausland und kaufen 
dort Tiere. Schade wenn wir uns so abtrennen. Wir Züchter sitzen alle im gleichen Boot. 
Der Antrag ist organisatorisch so nicht durchführbar. Er empfiehlt den Antrag zurückzuzie-
hen. 
Gerry Hürlimann: Der Antrag kann zurückgezogen werden. Er möchte aber einen neuen 
Antrag stellen: Das Entschädigungsreglement der EE Delegierten soll in den Statuten 
festgehalten werden. Bis jetzt hat er keine Angaben gefunden. 
Stefan Röthlisberger: In den neuen Statuten von Kleintiere Schweiz ist das Entschädi-
gungsreglement für Europa Delegierte aufgeführt. Ist auf der Hompage seit 2017. Das Ta-
geshonorar beträgt 150.-- SFr. 
Urban Hamann: Nicht genau definiert sind Transportkosten da diese für jede Ausstellung 
neu berechnet werden müssen. 
Abstimmung: Antrag KZVBB aufrecht erhalten. 
 
  JA Stimmen 10 
Antrag zurückziehen. 
  Ja Stimmen 55 
Der Antrag wird zurückgezogen. 
 
c) Geflügel 
Kein Antrag. Mehrere Fachverbände und Schw. Klubs stellen an der CH DV von Rassege-
flügel Schweiz in Le Loclé den Antrag, Martin Wyss zum Ehrenpräsidenten zu ernennen. 
An der POK wurde dies mit 2 Enthaltungen angenommen. 
 
 
 
 
Der OV Zunzgen stellt den Antrag, dass den VS Mitgliedern des KTZBB, bis zur Überar-
beitung des neuen Entschädigungsreglements, die 40.-- SFr. Sitzungsgeld ab sofort aus-
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bezahlt werden. Irène Wernli stellt den Antrag, dass Res Flükiger die Tageskarte für die 
CH DV bezahlt bekommt. 
Abstimmung:  Die Anträge werden einstimmig angenommen! 
 
14.  Ehrungen 
 a) Kaninchen b) Geflügel 
 
a) Kaninchen: Gerry Hürlimann schlägt der Versammlung 2 neue Ehrenmitglieder zur 
Wahl vor. Es sind dies: Hans- Georg Wenzel Präsident Chin u. Rex Klub b. Basel, und  
Elisabeth Müller, Kassierin in Esch Klub b. Basel. Beide werden von den Delegierten ein-
stimmig und mit Applaus gewählt. 
Die Ehrenabzeichen können nach der Versammlung bei Theo Suter abgeholt werden. 
 
b) Geflügel: Keine Ehrungen. 
 
15 Verschiedenes 
 
Iris Fankhauser überbringt Grüsse und eine Botschaft von Markus Vogel, der sich ent-
schuldigen lässt. Sie informiert über Ausstellungen. Die Tierweltabos sind 11% zurückge-
gangen. Die neu überarbeitete Tierwelt ist am 16. März erstmals erschienen. Die Zertifizie-
rung wurde weiterentwickelt. Wird an der DV 2018 vorgestellt. Die Tierschutzberatung 
bleibt. Für die Gemeinschaftsausstellung in Freiburg werden noch Helfer gesucht. Sie be-
dankt sich für die Einladung und wünscht allen noch einen schöne DV. 
 
Res Flükiger: Das Jahr 2016 war ein hartes Jahr für die Kleintierzüchter. Er hofft, dass 
trotz der VHK2 und der Vogelgrippe weiter gezüchtet wird. Dass jeder Züchter das 
schlechte Jahr wegsteckt und mit neuem Elan im 2017 weitermacht. Er wünscht sich auch 
eine bessere Zusammenarbeit zwischen den Fachabteilungen. 
  
Der Ebenraintag wird dieses Jahr wieder durchgeführt, er bittet die Delegierten um Unter-
stützung. 
 
Gerry Hürlimann macht die Rangverkündigung. 
 
Kat. A mit Grossrassen:  1. KTZV Frenkendorf 
   2. KZV Gelterkinden    
                                                               
Kat. B ohne Grossrassen  1.OG Muttenz   
   2. KZV Aesch Dornach Regio 
   3. KGZV Waldenburg 
 
Andi Dold macht einen Rückblick auf die Kant. Rammlerschau in Wintersingen. Es gab 
einen Reinertrag von 6500.-- SFr. Dieser wird mit dem Frauenverein Wintersingen geteilt. 
Er bittet die Delegierten noch einmal, dass sie sich zu Ehren des Verstorbenen Christian 
Speiser erheben. Christian hat trotz seiner schweren Krankheit bis zum Schluss für die 
Rammlerschau gearbeitet. 
Auch Res Flükiger bedankt sich noch einmal für die super Ausstellung in Wintersingen. 
Irène Wernli bedankt sich beim KZV Gelterkinden und KGZV Waldenburg, dass sich die 
Geflügelzüchter, an den Ausstellungen an schliessen dürfen. 
Monika Furrer bedankt sich für die Wahl und das Vertrauen. Sie bedankt sich bei Theo 
Suter für die grosse Arbeit die er für den KZVBB gemacht hat. Am 16. September findet 



  Seite 
10 

 
  

ein Obmännerweiterbildungskurs statt. Er wird zusammen mit dem AKV und dem KVW 
organisiert, und findet in Sursee statt. Sie bittet die Obmänner sich anzumelden. 
André Martin möchte, dass in Zukunft mehrere Büechli an die Präsidenten versendet wer-
den. 
 Der VS des KTZBB wird sich darüber Gedanken machen und eine Lösung suchen.  
Hans- Georg Wenzel bedankt sich bei der Versammlung für die Wahl zum Ehrenmitglied. 
Viktor Graf war an der Kant. Rammlerschau Zuträger. Es hat Ihn sehr gestört das während 
der Bewertung Personen anwesend waren, die die Zuträger bei Ihrer Arbeit behinderten. 
Er bittet, dass in Zukunft solche Leute aus dem Bewertungslokal verwiesen werden. 
 
Zum Schluss bedankt sich der Präsident Res Flükiger bei den Stimmenzähler, dem Ta-
gespräsidenten, sowie Theo Suter für die 50ig Jährige Tätigkeit als Kaninchen Obmann, 
Urs Baumgartner und dem OV Sissach zur Durchführung der DV. 
Besten Dank an die Gemeinde Itingen, für die zur Verfügung gestellten MZH und das vor-
stellen der Gemeinde, durch Silvio Strub. 
Des Weiteren bedankt er sich bei Steven Tirrito für die Führung der Homepage, den VS 
Mitgliedern des KTZBB für die grosse Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 
Er wünscht allen Anwesenden noch einen schönen Abend und eine gute Heimfahrt, beste 
Gesundheit, Glück im Stall und in der Familie. 
Von den Delegierten gibt es keine Einwände zur durchgeführten Delegiertenversammlung.  
 
Ende der Delegiertenversammlung 20.13 Uhr 
 
Zunzgen und Thürnen 6. Mai 2017 
 
Res Flükiger    Manuela Weber 
Präsident KTZBB    Protokoll 
 
 
  
 
 
 
 
 
 


